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⇓ Kö-Mau ⇓Pustertaler 

Höhenstraße

⇓ Kals

⇓ Kartitscher Sattel ⇓ Leisach ⇓ Huben

⇓ Tassenbach ⇓ Lienz ⇓ Lienz

⇓ Abfaltersbach ⇓ Huben Kö-Mau

Tourenangaben:

♣ 1/2 Tagestour von 186 km

♣ Landstraße in gutem Zustand mit engen Kurven - die Höhenstraße ist ein Muß 

für Genießer

♣ Polizei in Besitz von Laserpistolen



=====================

AUF mEINEN BLICK

=====================

Der erste Streckenabschnitt durch 

das Lesachtal ist für die meisten 

Autofahrer eine „sehr ziehende 

Angelegenheit“ - Gott sei Dank, daß 

ich mit dem Bike unterwegs bin!

Die Strecke ist (und wird immer 

weiter) gut ausgebaut, besteht aus 

engen Kurven und führt durch 

Gräben, die sich die Bäche im Laufe 

der Zeit gegraben haben.

Für diese Strecke von 55 km braucht 

man im Schnitt eine gute Stunde. 

Man kann sich aber noch mehr Zeit 

lassen und kommt bei der schönen 

Landschaft sicher auf seine Kosten.

Bei Tassenbach mündet die Straße 

nach dem Kartischer Sattel ins 

Pustertal. In Abfaltersbach geht es 

links hinauf auf die Pustertaler

Höhenstraße. Wir kurven im 

wahrsten Sinne des Wortes durch die 

Bergbauerndörfer und befinden uns 

immer weit über dem Talboden. Das 

Panorama reicht weit nach Südtirol 

und läßt uns auf die auf die kargen 

Felswände der Lienzer Dolomiten 

blicken. Die Straße mündet in

Leisach wieder auf die B100, jetzt 

sind wir kurz vor Lienz.

In Lienz biegt die Straße beim 

Kreisverkehr in Richtung 

Felbertauern/Kals ab. Von hier 

sind es nur 21 km bis zur 

Abzweigung ins Kalser Tal. Bis wir 

auf die Seehöhe von 1325 m 

kommen, brummt der Motor an 

Wasserfällen und alten 

Bauernhäusern vorbei. In Kals bietet 

sich die Möglichkeit den 

Großglockner einmal von einer 

anderen Seite zu sehen. Über eine 

Mautstraße kann man hinauf auf`s 

Luckner Haus fahren. Die 3,50€ 

lohnen sich auf jeden Fall !!

Wir fahren von Kals den gleichen 

Weg nach Lienz zurück und weiter 

nach Oberdrauburg. Die letzten 

Kurven führen über den Gailberg 

nach Kötschach. Doch Vorsicht 

wenn es zu regnen beginnt! Die 

Straße ist in den Kurven 

heimtückisch schmierig!!!!!

=====================

GEHEIMTIPS & BEKANNTE 

SACHEN

=====================

♣ In Kals bzw. Großdorf befindet 

sich die „Klause“, eine urige 

Museumskneipe. Wer hier gut essen 

will, findet am Hauptplatz den 

Gasthof Krone.

♣. Ein wirklicher Geheimtipp ist der 

Gasthof Gurter. Hier in Bannberg, 

kurz bevor die Pustertaler 

Höhenstraße aufhört, kocht noch die 

Oma. Auf dem kleinen Balkon 

schmecken die Schlipfkrapfen 

doppelt so gut. Der Gasthof befindet 

sich unter der Straße und man muß 

schon genau schauen um die Einfahrt 

nicht zu übersehen.

♣ Bei der Rückfahrt ist Lienz einen 

Kurzaufenthalt wert.

Gute Fahrt wünschen


